
Strahlende Gesichter zum Jahresende 

Spendenübergabe auf dem Birkenhof in Nieder Mockstadt 

Pünktlich zum Jahresende gab es eine große Überraschung für den Birkenhof des Tierschutzvereins 
Frankfurt e.V. in Florstadt-Nieder Mockstadt. Das Team von „RAM Trucks Hessen-Main-Spessart“, das 
sich schon seit längerem für den Birkenhof engagiert, haMe zum Jahresausklang noch einmal alle 
KräOe mobilisiert. Am 30.12.2023 konnte die Überraschung für den Birkenhof dann nicht perfekter 
sein. Voll beladene Trucks mit Tiernahrung und Sachspenden, sowie ein Barscheck in Höhe von 
1.000 € konnte durch „RAM Trucks Hessen-Main-Spessart“ übergeben werden. Wir freuen uns, dass 
wir hier schon mehrfach unterstützen konnten und der Birkenhof einen guten Start in das neue Jahr 
bekommt“, so das Team von „RAM Trucks Hessen-Main-Spessart“. Viele Unternehmen aus der 
Umgebung, wie Bien Fahrzeugbau GmbH, Diewald Baumaschinen GmbH, Glassen GmbH & Co. KG, 
Holzstudio DESCH, Raumgestaltung Weismantel GmbH und Autohaus Marzina GmbH haMen sich an 
der Spendenak]on beteiligt. 

Auch das Unternehmen VeloCulTour, mit Hauptsitz in Neuhof-Dor^orn, war mit seinem Standort in 
Altenstadt und seinem Bike-Leasing Partner velolease GmbH vertreten. Anfang Dezember 2023 
wurde hierfür ein Kinder E-Bike der Marke Mondraker versteigert. Der Reinerlös von 1.300 € wurde 
ebenfalls am 30.12.2023 als Barscheck übergeben. Zusätzlich wurden noch zwei dringend benö]gte 
GartenhüMen gespendet, die in ZukunO als Rückzugsort in den bereits neu errichteten 
Hundezwingern auf dem Birkenhof dienen.  

Der Gnadenhof "Birkenhof" in Florstadt-Nieder Mockstadt gewährt nicht nur Pferden, Ponys, Katzen, 
Kaninchen, Schildkröten und Minischweinen Obdach, sondern auch sogenannten "Nutz]eren" wie 
Schafen, Ziegen und Geflügel – was alle gemein haben: sie sind entweder alt, krank, ungewollt oder 
alles davon.  Zudem leben auch Hunde auf dem Gnadenhof – als Dependance des Tierheims des 
Tierschutzverein Frankfurt am Main und u.U. von 1841 e.V. dürfen besondere Hunde auf den 
Gnadenhof umziehen. Dies betrii vor allem große, kranke, alte oder extrem ängstliche Hunde. 

Für die großen Hunde (Herdenschutzhunde, Bernhardiner etc.) ist es in den Zwingern viel zu eng; für 
alte und/oder kranke Hunde ist es nicht komfortabel genug; und für Angsthunde ist ein großes 
Tierheim mit aktuell ca. 170 Hunden einfach zu laut. Sie alle können in den aktuellen Zwingeranlagen 
nicht wirklich glücklich und zufrieden leben. Natürlich wird alles dafür getan, um die Situa]on für 
jeden einzelnen Hund so angenehm wie möglich zu gestalten, aber die Räumlichkeiten lassen dies 
leider nur im beschränkten Maße zu.   

Eine räumliche Vergrößerung in Frankfurt Fechenheim ist aufgrund der örtlichen Gegebenheiten nicht 
möglich. Daher möchte das Team des Birkenhofs so vielen Hunden wie möglich einen Platz auf dem 
Gnadenhof anbieten; hier können die Hunde in großzügig dimensionierten Zwingern mit Komfort und 
einem eigenen schönen Auslauf in Ruhe und ländlicher Umgebung leben. 

Der Vorstand des Tierschutzverein Frankfurt e.V. nahm die Spende dankend entgegen. „Ohne diese 
Spenden könnten wir unsere Arbeit nicht forqühren und den Tieren viele Dinge nicht ermöglichen. 
Der Verein finanziert sich kompleM durch Spenden und wird durch viele ehrenamtliche Mitarbeitende 
unterstützt, ohne die dieses Vorhaben nicht aufrechtzuerhalten wäre. Wir sind sehr glücklich über 
diese Geldspende und vor allem auch die Sachspenden, die den Start ins neue Jahr für den Birkenhof 
etwas erleichtern“, so der 1. Vorsitzende des Tierschutzverein Frankfurt e.V., Michael Hallstein. 


